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Eltern erreichen und mitdenken
Immer mehr Eltern von Kindern in Vereinen der Amateurmusik haben 
keinen eigenen Bezug und keine Erfahrungen zu Vereinsarbeit, 
Mitgliedschaft und Musik. Das macht eine strategische Elternarbeit 
notwendig. Die Deutsche Bläserjugend (DBJ) hat sich in einem langen 
Projekt mit Faktoren erfolgreicher Elternarbeit in Vereinen der 
Amateurmusik befasst. Nun veröffentlicht die Deutsche Bläserjugend ihren 
Abschlussbericht als ausführliche Broschüre „Elternarbeit in Vereinen der 
Amateurmusik“. 

„Mit Kindern zu arbeiten bedeutet automatisch auch, mit deren Eltern in Kontakt 
zu treten. Dennoch waren Eltern lange Zeit kein Thema in der Vereinsarbeit in 
unseren Strukturen. Das änderte sich in den letzten Jahren zunehmend. Denn 
ohne, dass Kinder von ihren Eltern zur Ausbildung in Vereinen angemeldet 
werden, gibt es kaum neue junge Musiker:innen, geschweige denn Mitglieder“, 
sagt Ricarda Würzler, Bundesvorsitzende der Deutschen Bläserjugend. Deshalb 
hat sich die Deutsche Bläserjugend in Kooperation mit der Bundesakademie für 
musikalische Jugendbildung in Trossingen dem Thema angenommen. 

Im Rahmen des Projekts wurden Expertisen aus Wissenschaft und Praxis 
eingeholt, durch eine Umfrage Meinungen unter Eltern mit Kindern in 
Musikvereinen erhoben sowie Interviews mit erfahrenen Ehren- und 
Hauptamtlichen in den DBJ-Mitgliedsverbänden geführt. Die Ergebnisse wurden 
in einer Tagung und in Seminaren aufgearbeitet. Herausgekommen ist nun eine 
80-seitige Ergebnisbroschüre. 

„Wir haben gelernt, dass es schwierig sein kann, Eltern in den Vereinsalltag 
einzubinden. Vielmehr sollten sie in der Kommunikation von Vereinen 
mitbedacht und gezielt angesprochen werden. Wenn Eltern jedoch Interesse 
daran zeigen, sich aktiv einzubringen, müssen konkrete 
Engagementmöglichkeiten aufgezeigt werden. Es lohnt sich, Elternarbeit 



strategisch zu denken. Dazu bieten wir weiterhin Seminare an“, erklärt Philipp 
Markowetz Maier, Bildungsreferent der DBJ und Mitarbeiter in dem Projekt. 

Im Jahr 2026 bietet die Deutsche Bläserjugend wieder eine Online-Seminar-Reihe 
zur Elternarbeit an, die wesentlich auf den Projekterkenntnissen aufbaut. Die 
Abschlussbroschüre „Elternarbeit in Vereinen der Amateurmusik“ sowie das DBJ-
Bildungsprogramm finden Sie auf der Homepage der Deutschen Bläserjugend 
unter www.deutsche-blaeserjugend.de  .   
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